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A u f  e i n  W o r t

Die Flut der Wörter
Sie alle konkurrieren um meine Auf-

merksamkeit: Angebote, Empfehlungen, 
Ratgeber. Schließlich umgibt mich nicht 
nur ein Wort, sondern Millionen von 
Wörtern tagtäglich. Netflix und Youtube 
konfrontieren mich immer wieder mit 
den neuesten Erscheinungen. In meiner 
Nachrichtenapp auf dem Handy pras-
seln zudem die aktuellsten weltweiten 
Meldungen auf mich ein. Eine Flut von 
Wörtern, die ich erst - wie Legosteine - in 
ihre jeweilige Box sortieren muss, um das 
Wichtige vom Unwichtigen zu unterschei-
den. 

Eine Herkulesaufgabe, der ich jeden 
Tag nachkomme. Das erschöpft mich 
ziemlich. Doch zum Glück begleiten mich 
auch kleine Sprüche wie Motivations-
schätze. Diese sind aus meinem Leben 
nicht mehr wegzudenken. Die kleinen 
Sprüche höre ich nicht im Alltag, sondern 
sie hängen in meinen eigenen vier Wän-
den kunstvoll gerahmt. Jeden Tag gehe 
ich an ihnen vorbei und lese sie.

Bis heute liebe ich zum Beispiel 
meinen Taufspruch: „Denn er hat seinen 
Engeln befohlen, dass sie dich behüten auf 
allen deinen Wegen“. Er ist nicht besonders 
ausgefeilt und selten ist er erst recht nicht. 
Aber es ist mein Spruch. Meine kleinen 
Worte, die mir einst geschenkt wurden 
und die mir sagen: Da ist jemand, der sich 
jederzeit um mich kümmert und den Wind 
aus stürmischen Zeiten nimmt.

Dieses Geschenk, das aufgeschrie-
ben an meiner Wand hängt, hilft mir, die 
alltägliche Flut der Wörter jeden Tag zu 
bändigen und zur Ruhe zu kommen. Mor-
gen geht es weiter: Der Kampf um meine 
Aufmerksamkeit. Wie hilfreich ist es dann, 
schon bei einer Tasse Kaffee an einem 

weiteren geschenkten Spruch, meinem 
Konfirmationsspruch, vorbeizugehen: „Sei 
mir ein rettender Fels, eine Burg, die mich 
schützt! Bei dir allein bin ich in Sicherheit.“

Philipp Ruess

Eine Mitmachgeschichte "Arche 
Noah" gab es beimTauffest an 
Christi Himmelfahrt. 
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Unsere historische Dorfkirche braucht HILFE!
Der Unterhalt der Dorfkirche konnte seit August 

1998 vom „Freundeskreis Dorfkirche Unterliederbach“ 
dank vieler aktiver Spender und der Durchführung von 
Veranstaltungen gewährleistet werden. 

Nach den letzten großen Instandsetzungsarbeiten 
der 1980er Jahre stehen nun aber wieder dringende 
Renovierungsarbeiten an. Aktuell ist insbesondere die 
Sanierung der Außenfassade notwendig, auch soll der 
Eingang am Tor barrierefrei gestaltet werden. In ein 
paar Jahren ist dann eine Sanierung des Daches erfor-
derlich.

Die bisher gesammelten 
Rücklagen des Freundeskrei-
ses aus den letzten 27 Jahren 
in Höhe von etwa 300.000.- € 
werden für diese beiden 
Maßnahmen, die zusammen 
vermutlich mehr als 750.000.- 
€ kosten werden, leider nicht 
ausreichen. Daher sind nun 
neue Spendenmittel erforder-
lich!

Wir freuen uns über alle 
kleinen aber natürlich auch 
gerne größeren Spenden, die 
selbstverständlich steuerlich 
absetzbar sind. Gerne können 
Sie auch Mitglied im „Freun-
deskreis Dorfkirche Unterlie-
derbach“ werden. Sprechen Sie uns 
einfach an!

Die Einwohner von Unterlieder-
bach selbst, sowie namhafte ansässige 
Unternehmen haben in den letzten 
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Spenden sind erbeten an:
Ev. Kirchengemeinde Frankfurt-Unterliederbach
IBAN: DE30 5105 0015 0170 0006 68
BIC: NASSDE55XXX
Spendenzweck: Dorfkirche

100 Jahren immer wieder durch Spen-
denfreudigkeit bewiesen, wie sehr ihnen 
dieses barocke, unter Denkmalschutz 
stehende Kleinod, am Herzen liegt. Un-
ser Appell heute gilt daher allen Liebha-

berinnen und Liebhabern dieses Juwels, 
die einen besonderen Beitrag zum 
Erhalt unserer einzigartigen Dorfkirche 
leisten möchten.

Tilman Holfelder

Sommerkirche 2024  
An einem Mittwochnnachmittag öffne-

te ich um 17 Uhr das Eingangstor unserer 
Dorfkirche und gleich erschien eine alte 
Dame sichtlich ergriffen. Mit 91 Jahren 
fuhr sie selbständig mit ihrem Auto von 
Kelkheim nach Unterliederbach.

Wir kamen sofort ins Gespräch. Sie bat 
mich höflich, ob sie sich kurz in der Dorf-
kirche aufhalten dürfte, sie wolle für ihre 
Tochter beten. Ihre Tochter, die im Sterben 
lag, war in der Dorfkirche getauft worden. 
Ich verstand, dass dieser schwierige Schritt 
bis zu unserer Dorfkirche der wichtigste 
Moment und wichtigste Wunsch ihres 
Lebens gewesen ist. Die alte Dame lief 
langsam und stützte sich ein wenig an der 
Aussenwandfassade der Dorfkirche. 

Ich ließ sie natürlich ganz alleine in der 
Kirche Platz nehmen. Ich war auf einmal 
so dankbar , dass wir diesen kleinen 
heiligen Ort für persönliche Andacht und 
besondere Fürbitten zugänglich halten. 
Nach einiger Zeit verließ die alte Dame die 
Dorfkirche und bedankte sich. Ich konnte 

ihr ansehen, 
dass sie eine 
tiefe Erleichte-
rung empfand. 
Sie kam, um 
Hoffnung zu 
schöpfen und 
gewiss ein 
Stückchen 
emotionale 
Last abzuge-
ben. Ich bin 
mir sicher, sie 
bekam eine 
Antwort. 

Wir unterhielten uns noch im Garten, 
sie erzählte mir von ihrem langen Leben 
und ich konnte nur staunen, welche Kraft 
diese ehrwürdige Dame ausstrahlte. Zum 
Schluss lief die alte Dame aus Kelkheim 
wieder hinaus, ohne sich an der Dorfkir-
chenwand stützen zu müssen. 

Ich war ergriffen, aber auch glücklich 
und unendlich dankbar.

Michel Gambotti
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Erinnerungen
Als ich 1975 nach Unterliederbach zog, 

kannte ich diesen Ort kaum, was auch zu-
nächst so blieb. Tagsüber Arbeit in Frank-
furt, abends zurück aufs Dorf. Dann wurde 
1976 meine Tochter geboren und ich hatte 
viel Gelegenheit – immer mit Kinderwagen  
unterwegs – endlich den Ort zu erkunden, 
der jetzt meine Heimat war. Und auch die 
etwas versteckt liegende Dorfkirche blieb 
mir natürlich nicht verborgen.

Seitdem sind Jahrzehnte vergangen 
und ich erinnere 
mich heute an viele 
Dinge, die ich in der 
Dorfkirche erlebt 
habe. Ich weiß noch, 
wie beeindruckend 
es war, als die Em-

porenmalerei freigelegt wurde und als die 
neue Barockorgel der Firma Schuke aus 
Berlin das erste Mal erklang. 

 Ich war zu Hochzeiten 
eingeladen und Taufen, die 
hier stattfanden und oft im 
Dorfkirchgarten ausklan-
gen. Meine ersten Besuche 
der Dorfkirche am Heiligen 
Abend erschienen mir, die 
nur große Kirchen kannte, 
fast wie aus der Zeit gefallen. Die Gemein-
de war zusammengerückt und Gemein-
schaft für mich viel erlebbarer.

Ich erinnere mich an ein wunderbares 
Frühstück nach dem Gottesdienst im Dorf-
kirchgarten bei herrlichem Sonnenschein, 
an Serenadenkonzerte mit der Kantorei 
und dem Kinderchor und auch Pfarrer Dr. 
Gunter Volz ließ hier das Fagott erklingen.

Anlässlich der 
Michelskerb ist 
die Dorfkirche 
geöffnet, die 
Kinder vergnü-
gen sich auf der 
Hüpfburg und 
viele fleißige 
Helfer backen 
leckere Waffeln. 

Auch am Tag des offenen Denkmals ist 
schon seit vielen Jahren die Dorfkirche 
geöffnet und es werden Vorträge und Aus-
stellungen zu ihrer Geschichte dargeboten 
und bei Regenwetter wird auch schon mal 
der „Jazz auf dem Markt“ in die Dorfkirche 
verlegt und entfaltet hier eine ganz beson-
dere Atmosphäre.
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Als 1998 klar wurde, dass für den Erhalt 
der Dorfkirche keine Mittel aus Kirchen-
steuern mehr zur Verfügung standen, 
wurde der „Freundeskreis Dorfkirche 
Unterliederbach“ gegründet, und jedes 
Jahr findet eine Dankveranstaltung für die 
zahlreichen Sponsoren in der Dorfkirche 
statt, die hier informiert werden über den 
Stand der für den Erhalt der Kirche zur 
Verfügung stehenden Gelder, über getä-
tigte und notwendige Baumaßnahmen, 
etc. Und die Veranstaltung endet natürlich 
im Dorfkirchgarten bei leckeren Brötchen 
und manchem Gläschen Sekt und natür-
lich Gedankenaustausch. 

Es gibt noch so viele Dinge, die mir 
einfallen, wenn ich zurückblicke, z.B. der 
Apfelbaum, der vor vielen Jahren ge-
pflanzt wurde, trägt jetzt viele Früchte, 
der große Baum, der eines Morgens nach 
einem Sturm umgefallen war, die Bänke im 
Garten, die gespendet wurden und  sich 
wunderbar in das Ambiente einfügen.

 Und immer waren und sind  viele 
Menschen ehrenamtlich beteiligt, wenn 
es um Veranstaltungen, Baumaßnahmen, 
Verschönerungen in und um die Dorfkir-
che geht. Und jede und jeder, der Lust 
hat, in irgendeiner Form am Erhalt der 
alten Dorfkirche mitzuwirken, ist jederzeit 
willkommen. 

Renate Daus
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Michelskerb
an der Dorfkirche

Samstag, 20. und Sonntag 21. Sept. 
2025 von 15 - 18 Uhr

Hüpfburg  Waffeln  
Getränke

	 Sonntag, 21. Sept. 10 Uhr
Ökum. Gottesdienst in der Dorfkirche

Der Erlös ist bestimmt für die Dorfkirche

Konfirmationsjubiläum 2025
Sie sind 1975, 1965, 1960 oder noch früher konfirmiert worden? 
Das muss gefeiert werden! Wir laden Sie herzlich zu einem Gottes-
dienst zum Konfirmationsjubiläum am Sonntag, den 26. Oktober um 
11:00 Uhr in die historische Unterliederbacher Dorfkirche ein.
Auch, wenn Sie gar nicht in Unterliederbach konfirmiert wurden, sind 
Sie herzlich eingeladen, diesen Tag mit einem festlichen Gottesdienst 
zu begehen und sich eventuell anschließend noch zu einem gemein-
samen Mittagessen zu treffen. Bitte melden sie sich im Gemeindebüro 
an, damit wir besser planen können.
Tel. Nr. 069-316971 oder Mail: kirchengemeinde.frankfurt-unterlieder-
bach@ekhn.de
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Jesu meine Freude, Motette und Kantate zwischen England und Deutschland
Sonntag, 16. November 2025
18:00 Uhr - Stephanuskirche

Nach der erfolgreichen Aufführung von Haydns „Die Schöpfung” durch die Ev. Kanto-
rei Unterliederbach und Höchst am 29. Juni wird das nächste große Konzert vorbereitet. 
Am Sonntag, dem 16. November um 18 Uhr in der Stephanuskirche wird die Kantorei die 
beliebteste Motette von Bach „Jesu, meine Freude” aufführen. „Das ist ein wunderbares 
Werk“, meint Propsteikantor Raphaël Arnault, der das Konzert leiten wird. „Jede Strophe 
des Chorals bekommt musikalisch einen eigenen Charakter: melancholisch, demütig, 
kämpferisch… Jedes Wort wird ganz genau ausgearbeitet. Das ist Musik, die genauso 
viel Spaß macht, zuzuhören wie zu singen.“

Einen solchen theatralischen Umgang mit der Musik findet man auch in den Werken 
von Britten. Daher wird auch die Motette „Deus in adjutorium meum“ aufgeführt. Werke 
von Purcell und Taverner ergänzen den englischen Teil des Programms.

Neben der Motette von Bach werden auch Kantaten von Bach und seinem Lehrer 
Buxtehude zu hören sein. Dafür konnte die Altistin Julia Diefenbach gewonnen werden, 
die zuletzt beim „Elias“ zu hören war.

„Diese Mischung aus Altem und Modernem, aus Deutsch und Englisch macht dieses 
besondere Konzert sehr spannend. Es gibt viel mehr Verbindungen zwischen diesen 
Stücken, als man denkt“, erklärt Arnault.

Der Eintritt kostet 16 €, für Studierende 12 €
Kinder und Jugendliche bis 17 Jahre haben freien Eintritt

Karten im Vorverkauf gibt es ab dem 1. September online unter:
 https://eventfrog.de/Jesu_meine_Freude

Abendkasse ab 17:15 Uhr

Orgelmusik zum Tag des
offenen Denkmals
Am Sonntag, dem 14. September, ist Tag des offenen 
Denkmals und zugleich Tag der Orgel. In Unterlieder-
bach steht dabei wieder unser Schatz, die Dorfkirche, im 
Vordergrund. 

Neben den um 14 Uhr und 16 Uhr stattfindenden Vor-
trägen von Michel Gambotti über barocke Dorfkirchen in der Region erklingt die Orgel 
um 15 Uhr in einem Mini-Konzert. Propsteikantor Raphaël Arnault lädt zu einer Zeitreise 
durch die Entwicklung der freien Orgelmusik von der Renaissance bis heute ein und 
spielt Werke von Frescobaldi, Bach, Mendelssohn und Leguay. Der Eintritt ist frei.
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Vom 22. bis 28. September findet deutschlandweit die Woche der offenen Chöre statt. 
Auch in unserem Nachbarschaftsraum gibt es ein breites Angebot an Chören: 
in Nied und Unterliederbach gibt es Kinderchöre, in Sossenheim und Zeilsheim Kirchen-
chöre. In Nied und Unterliederbach gibt es außerdem Chöre, die sich auf neue geistliche 
Lieder und Pop spezialisiert haben. Dazu gibt es in Nied den Kammerchor und in Un-
terliederbach die Kantorei für die Aufführung der Meisterwerke der Klassik. 2025 ist die 
Stimme das Instrument des Jahres. Es ist der beste Zeitpunkt, um (wieder) zu singen! 
Sprechen Sie gern die verschiedenen Chorleiter:innen an.

In Unterliederbach öffnet besonders der Ev. Kinderchor seine Türen:

am Donnerstag, dem 25.9.,
von 16:15 Uhr bis 16:55 Uhr 
für die Jüngeren (ab 5 Jahren bis zur 2. Klasse) 

und von 17:00 Uhr bis 17:50 Uhr 
für die Kinder ab der 3. Klasse. 
Wir freuen uns jederzeit über neue Gesichter! 

Information und Anmeldung an 
Raphaël Arnault: raphael.arnault@ek-ffm-of.de 
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Herzliche Einladung zum KEKS
für Kinder im Grundschulalter -

von 10:00 - 12:30 Uhr - Stephanuskirche

27. September 2025 
„Es ist gut, dass du da bist“

- ein KEKS über Jesus und die Kinder-
15. November 2025 

"Du verwandelst meine Trauer in Freude" 
- ein KEKS zum Thema Tod und Hoffnung -

Die Kinder können ab 10:00 Uhr zur Spielstraße kommen und allerlei Spiele ausprobie-
ren. Um 10:30 Uhr ist der offizielle Beginn mit KEKS-Start in der Kirche. Anschließend 
wird das Thema vertieft. 
Der KEKS endet nach dem gemeinsamen Mittagessen, um 12:30 Uhr.
Das Mittagessen ist kostenfrei, wer möchte, darf gerne etwas ins Spendenkörbchen 
werfen. Die Kinder müssen nicht angemeldet werden.

Komm mach mit beim Krippenspiel 2025
Wir suchen Menschen jeden Alters, die Lust haben, bei 
unserem Krippenspiel-Musical in diesem Jahr mitzumachen. 
Wenn ihr gerne singt und/oder Spaß am Theaterspielen habt, 
dann seid ihr hier genau richtig!

Erstes Treffen: Sonntag, 21. Sept. 2025 um 12:15 Uhr
                             in der Stephanuskirche (ca. 30 Minuten)
Proben:             Jeweils sonntags um 12:15 Uhr in der Stephanuskirche, 
	              Beginn am 19. Oktober.
Am 24. Dezember wird das Stück im Gottesdienst um 16:00 Uhr aufgeführt.
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Ferienkinder 2025
Ganze 5 Minuten dauerte das 
Ferienkinderlied 2025 am 
Ende, dass von Saxofon, Quer-
flöte und Gitarre unterstützt 
lauthals in der Kirche erklang. 
Das lag daran, dass wir dieses 
Jahr seit langem mal wieder in 
der Kirche übernachtet haben. 
Die Übernachtung, gleich am 
zweiten Ferienspieltag, sorgte 
für ein tolles Gruppengefühl 
unter Teamenden und Kindern 
gleichermaßen. Auf dem 
Programm standen dieses Jahr 
eine Fahrradtour ins Waldwerk 

Griesheim mit Schnitzeljagd, 
die Nacht in der Kirche mit 
Film, Grillen, Lagerfeuer und 
Nachtwanderung, Klettern in 
Seulberg, ein Actionbound, 
Schwimmbadbesuche, ein 
Tag auf dem Abenteuerspiel-
platz Günthersburg, ein Tag 
in der TGU und natürlich zum 
Abschluss der Ausflug in die 
Lochmühle. 
Die 14 Tage vergingen wie im 
Flug und wir freuen uns schon 
heute auf die Ferienkinder 
2026.

Sabine Höfling

Von links: Pfarrerin Regina Westphal, Claudius Wiegand, Heidi Thrun, Zoe 
Klier, Jona Kuballa, Jula Bonin, Luis Krebs, Frederike Lux, Anna Schamberger, 
Yu-Na Cho, Leon Krutsch, Elio Franke, Vikarin Daniela Ziehl

Foto-Studio Hoffmann
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Chor "Mittendrin"
Für die alternativen Gottesdienste bereiten wir die Lieder vor. Wir
singen neue und alte geistliche Lieder, deutsch und englisch,
Aktuelles aus Rock und Pop, Worship- und Anbetungslieder, Gospel 
und das, was uns Spaß macht.

Der Chor probt 14-tägig montags von 20:15 - 21:45 Uhr in der 
Stephanuskirche am:

Montag, 1. Sept. 2025	 –       Montag, 3. Nov. 2025 
Montag, 22. Sept. 2025	 –       Montag, 17. Nov. 2025
Montag, 29. Sept. 2025	 -        Montag, 1. Dez. 2025
Montag, 20. Okt. 2025	 -        Montag, 15. Dez. 2025

Bei Interesse oder Fragen wenden Sie sich bitte an Sabine Höfling: 
sabine.hoefling@ekhn.de

                     Mittendrin-Gottesdienste
	 7. September 2025 „Begegnung mit mir“ 
	 - ein Gottesdienst in Stille und Bewegung -
	       18:00 Uhr in der Stephanuskirche

Manchmal braucht es nur einen Moment der Ruhe, um wieder 
bei sich selbst anzukommen.

	 An diesem Abend laden wir ein zu einem Gottesdienst voller
Achtsamkeit – mit Elementen aus Meditation und Yoga, mit Raum für Stille,
sanfte Bewegung und bewusste Begegnung mit dir selbst.
Komm wie du bist – gern in bequemer Kleidung. Wir freuen uns auf einen
besonderen Abend mit dir!

5. Oktober 2025
„Erntedankgottesdienst für Groß und Klein“

mit Beteiligung des Kinderchores
11:00 Uhr in der Stephanuskirche

Wir freuen uns auf alle großen und kleinen Besucher:innen.
Wer gerne eine Erntedankgabe mitbringen möchte, kann diese im Altarbereich 
ablegen. Alle Gaben werden an die Frankfurter Tafel weitergegeben.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zum gemeinsamen Mittagessen ein.  
Die Suppe, sowie Würstchen und Getränke sind frei.
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Evangelisch im Frankfurter Westen
Festgottesdienst zum Reformationstag

Freitag, 31. Oktober -18.30 Uhr 
Stadtkirche Höchst (Melchiorstr. 30)

Was ist typisch evangelisch? Fällt Ihnen dazu etwas ein? Und was sagen die 
anderen? Fragen Sie doch mal im Bekanntenkreis, oder fragen Sie mal Fremde 
an der Bushaltestelle. 

Wir sind evangelische Kirche im Frankfurter Westen. Und wie zu allen Zeiten 
sind wir Kirche, die sich verändert und verwandelt. Auch und gerade 500 Jahre 
nach der Reformation. Was bleibt? Was ist und bleibt der Kern unseres evangeli-
schen Glaubens? Wie fühlt sich evangelisch an? Und was hat evangelische Kirche 
heute auch hörbar in der Öffentlichkeit zu sagen? Bei allem, was sonst noch so 
los ist, ist es lohnend, diese Fragen zu stellen. 

Einmal im Jahr feiern wir das ganz besonders. In diesem Jahr in einem zentralen 
Festgottesdienst zum Reformationsfest in der Stadtkirche Höchst. 
Christ*innen aus dem ganzen Frankfurter Westen kommen zusammen, um ge-
meinsam zu feiern und um gemeinsam ein Zeichen des Glaubens zu setzen. 

Der Festgottesdienst wird musikalisch gestaltet vom Kammerchor Nied unter 
der Leitung von Kantor Lukas Ruckelshausen. Die liturgische Leitung haben 
Pfarrerin Regina Westphal und Pfarrer Joachim Preiser. 

Joachim Preiser
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So., 7.9.	 12. Sonntag nach Trinitatis 		                 (Team Mittendrin)
18:00 Uhr	 Stephanuskirche: Mittendrin der andere Gottesdienst 
	 "Begegnung mit mir" - ein Gottesdienst in Stille und Bewegung"
	 Kollekte: Für die Gefängnisseelsorge

So., 14.9.	 13. Sonntag nach Trinitatis 			          (Vikarin Ziehl)
9:30 Uhr	 Dorfkirche: Gottesdienst am „Tag des Offenen Denkmals“
	 Kollekte: für die Dorfkirche
10.30 - 17.00 Uhr: Dorfkirche geöffnet (s. S. 8)
15.00 Uhr	 Dorfkirche: Orgelkonzert mit Raphaël Arnault (s.S. 8)

So., 21.9.	 14. Sonntag n. Trinitatis    (Past.Ref. Burek, Pfrn. Westphal, Ök. AK)
10:00 Uhr	 Dorfkirche: Ökumenischer Gottesdienst zur Michelskerb
	 Kollekte: Für die Arbeit der Diakonie Hessen

So., 28.9.	 15. Sonntag nach Trinitatis		               (Pfarrer Vorländer)
9:30 Uhr	 Stephanuskirche: Gottesdienst
	 Kollekte: Für die Seniorenarbeit

So., 5.10.	 Erntedankfest				                   (Mittendrin Team)
11:00	 Stephanuskirche: Familiengottesdienst zu Erntedank mit dem Kinderchor
	 (mit anschließendem Mittagessen)
	 Kollekte: Für Brot für die Welt

So., 12.10.	17. Sonntag nach Trinitatis 			          (Vikarin Ziehl)
9:30 Uhr	 Stephanuskirche: Gottesdienst mit Abendmahl
	 Kollekte: Für den Unterliederbacher Gemeindebrief

So., 19.10	 18. Sonntag nach Trinitatis 		               (Pfarrer Vorländer)
11:00 Uhr	 Dorfkirche: Gottesdienst
	 Kollekte: Für die Dorfkirche

So., 26.10.	19. Sonntag nach Trinitatis 		            (Pfarrerin Westphal)
11:00 Uhr	 Dorfkirche: Gottesdienst mit Konfirmationsjubiläum
	 Kollekte: Für die Notfallseelsorge
	 Ende der Sommerzeit

Fr., 31.10.	 Reformationstag 		          (Pfarrerin Westphal, Pfarrer Preiser)
18:30 Uhr	 Stadtkirche Höchst: Festgottesdienst zum Reformationstag
	 mit dem Kammerchor Nied (s.S. 17)
	 Kollekte: wird noch bekanntgegeben
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So., 2.11.	 20. Sonntag nach Trinitatis 		              (Pfarrer Vorländer)
11:00 Uhr	 Dorfkirche: Gottesdienst
	 Kollekte: ESG-Einzelfallhilfen
17.00 Uhr	 Segenskirche Griesheim, Alte Falter Str.: Jugendgottesdienst

So., 9.11.	 Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres              (Pfarrerin Westphal)
9:30 Uhr	 Stephanuskirche: Gottesdienst mit Abendmahl und anschl. Kirchencafe
	 Kollekte: Für die Konfirmandenarbeit

So., 16.11.	Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres                 (Pfarrerin Westphal)
11:00 Uhr	 Dorfkirche: Gottesdienst mit Taufmöglichkeit
	 Kollekte: Aktionsgemeinschaft Dienst für den Frieden e.V.
18:00 Uhr	 Stephanuskirche: Konzert der Kantorei: Jesu meine Freude        (R. Arnault)

Fr., 21.11.	 Ök. Wochenschlussandacht                                             (Ök. Arbeitskreis)
18:00 Uhr	 Dorfkirche: Taizé-Andacht
	 Kollekte: Für die Dorfkirche

So., 23.11.	Ewigkeitssonntag                                                                        (Vikarin Ziehl)
11:00 Uhr	 Stephanuskirche: Gottesdienst mit Totengedenken
	 Kollekte: für die AG Hospiz der EKHN
15:00 Uhr	 Trauerhalle auf dem Friedhof Sossenheimer Weg: Trauerandacht

So., 30.11.	1. Advent 					             (Pfarrerin Westphal)
10:00 Uhr	 Stephanuskirche: Gottesdienst zur Eröffnung der 67. Aktion von
	 „Brot für die Welt“ mit Begrüßung der neuen Konfirmand:innen 
	 und dem Kinderchor
	 Kollekte: Für „Brot für die Welt“
anschl.:	 Basar zugunsten von  „Brot für die Welt“
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Vorsitzender des Kirchenvorstandes

Rainer Brunßen....................................30 81 50
e-mail: brunssen-frankfurt@t-online.de

Pfarramt

Pfarrerin Regina Westphal..................30 29 73 
Wartburgstraße 3
Regina.Westphal@ekhn.de
Sprechstunden nach Vereinbarung

Vikarin Daniela Ziehl............................ 316971
daniela.ziehl@ekhn.de

Gemeindebüro

Beate Uhlmann....................................31 69 71
Mona Morgenstern..............................31 69 71
Liederbacher Str. 36b....................Fax: 30851097 
kirchengemeinde.frankfurt-unterliederbach@ 
ekhn.de 
https://unterliederbach-evangelisch.ekhn.de
Mo u. Mi: 9.30 - 12.30 u. Do 15.00 - 17.00

Pädagogische Mitarbeiter

Kinder- und Jugendclub Treff.............30 29 96
Burgunderweg 2............................Fax: 33091674
Sabine Höfling, Marcella dos Santos, 
Carolyn Schmoll
treffpunkt.unterliederbach@t-online.de
Öffnungszeiten:  	 Mo - Do: 12.00 - 16.00
                  		  Fr: 13.00 - 16.00
Arbeit mit Jugendlichen
Michael Speh (Gem.Pädagoge). 0170 8245 461
michael.speh70@ek-ffm-of.de

Jugendcafé im Turm (Stephanuskirche)
für Jugendliche von 12 - 16 Jahren
Sabine Höfling..................................... 37 002 681
jugendcafeulb@arcor.de
Öffnungszeiten: Di + Mi: 15.30 - 18.30 Uhr
                                  Do: 16.00 - 19.00 Uhr

Kantor und kinderchorleiter

Raphaël Arnault                                 069/2165-1306
raphael.arnault@ek-ffm-of.de

Kindertagesstätte „Wartburg“
Wartburgstr. 1 
Ltg.: Martina Färger............................ 37 006 948
ev.kita-wartburg.ulb@t-online.de

Kindertagesstätte „Am Liederbach“
Soonwaldstr. 4 
Ltg.: Dorothea Laube   31 19 58 u. 30 038 518
Kita.Unterliederbach@ekhn.de

Dorfkirche
Heugasse am Marktplatz
Führungen: samstags 16.00 - 18.00

Stephanuskirche

Liederbacher Str. 36b............................31 69 71

Gottesdienste
siehe Seite 16-19

Bitte beachten Sie auch die Aushänge in den 
Schaukästen und unsere Homepage.

Spendenkonto der Gemeinde: 
Nass. Sparkasse 
IBAN: DE30 5105 0015 0170 0006 68
Swift-BIC: NASSDE55XXX
Bei Spenden bitte Spendenzweck angeben.

Diakoniestationen gGmbH
Fax: 25492198...................................................................
Tel.: 254920 info@epzffm.de

Telefonseelsorge

Erwachsene (Tag und Nacht)        0800-1110111

Kinder und Jugendliche                 0800-1110333 
(Montag - Samstag 14.00 - 20.00)

Kinder- u. Jugendschutztelefon    0800-2010111
kinder-und-jugendschutz@stadt-frankfurt.de

Samt & Sonders XXL - Secondhand-Markt

(ehemals Familienmarkt Diakonie
Frankfurt und Offenbach)
Röntgenstraße 10 / 60388 Frankfurt am Main 
Stadtteil Bergen-Enkheim
Tel.:069 24751496550
Textilien für Damen, Herren und Kinder
Möbel, Hausrat, Heimtextilien.

Hier kann jede:r einkaufen.
Extra Vorteil für besondere Gäste: 
Wenn Sie im Besitz eines Frankfurt-Passes, 
Bürgergeld-Bescheides (FFM), Berechtigungs-
scheines oder gültigen Studentenausweises 
(FFM) sind, profitieren Sie bei jedem Einkauf 
von Rabatten.
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Freud und Leid		
Bestattungen			 
Frieda Erna Märtsch, geb. Hirn, 96 J.
Helga Krüger-Hopp, 
geb. Schneider,77 J.
Marita Gessner, geb. Steinmetz, 79 J.
Dr. Jürgen Binckebanck, 94 J.

Taufen
Johannes Akinde
Anna Akinde
Nico Joel Babutzka
Nele Jasmin Babutzka
Neo Joell Babutzka
Leo Patrick Bolender
Lukas Böld
Elio Franke
Alexander Riku Nicolas Hodel
Salome Ella Jurozsek
Ben Horn
Gesa Linnea Hertel
Finja Kirvel
Vincent Kraus

Amelia Lee
Philipp Lenz
Anton Lenz
Liara Maria Levy
Denis Metzger
Finja Müller
Praise Nathaniel Omijie
Leona Annika Schadbach
Jonas Wiesner
Adam Zahedinour

Trauung
Stefan Kühl und Anja Verena Kaiser
Benjamin Stapf geb. Horn und
Michelle Stapf

Vom Besuchsdienst
Sie haben viele Erinnerungen, doch niemanden, mit dem Sie sie 
teilen können?
Wir Frauen vom Besuchsdienst kommen gerne zu Ihnen.
Wenn Sie sich über einen Besuch freuen würden, melden Sie 
sich bei Pfarrerin Regina Westphal, Tel: 302973. 
Wir schauen dann, wer vom Besuchsteam zu Ihnen kommt.

Das Besuchsteam kommt wieder zusammen jeweils dienstags
am 2. Sept. , am 7. Okt. und am 4. Nov. 2025
Immer um 19.30 Uhr in der Stephanuskirche
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Alle lebenslustigen Seniorinnen und Senioren sind zu diesen Nachmittagen 
herzlich willkommen. Schauen Sie doch einmal vorbei! Sie werden freundliche 
Menschen treffen. 

Wir treffen uns an den angegebenen Montagen jeweils um 15.00 Uhr
mit Kaffeetrinken und Programm

in der Stephanuskirche, Liederbacher Straße 36b

Montag,1. Sept.	 „Die Hl. Elisabeth von Thüringen“
Montag, 15. Sept.	 „ganz famos“ - Unterhaltsames rund um Berühmtheiten 
Montag, 6. Oktober	 „Erntedank“

Montag, 20. Oktober	„vor 500 Jahren - Thomas Müntzer und die Bauernkriege“
Montag, 3. Nov.	 Rätselnachmittag
Montag, 17. Nov.	 „Die Zeit des Komikers Heinz Erhardt
	 und des Kanzlers Ludwig Erhard“

Herzlich willkommen zu einem Ausflug 
in den schönen Westerwald

am Dienstag, dem 30. September 2025 
	� Wir besuchen zunächst das idyllisch gelegene Kloster	

	 Marienstatt. 
	� Anschließend kehren wir im Gasthof in Hachenburg 	

	 ein. 
	� Gestärkt geht’s weiter zu einem Aufenthalt mit einer 	

	 interessanten Stadtführung. 
	� Danach genießen wir die Tour über die Höhen des 		

	 Westerwalds sowie durchs Lahntal.
	� und kommen zum Kaffeetrinken ins berühmte Café 		

				    Vogel in Braunfels, wo unser Ausflug ausklingt.
	� Gegen 19.30 Uhr werden wir wieder zurückkehren. 

Abfahrtszeiten: 
9:05 Uhr Gebeschusstr./Bikuz
9:10 Uhr Rugierstr./Markomannenweg
9:15 Uhr Hunsrückstr./Ludwig-Erhard-Schule
9.20 Uhr Liederbacher Straße (gegenüber Stephanuskirche)

Fahrtkosten: 	 25,00 €  
Leitung: 	 Pfr. Ulrich Vorländer – 069 / 373979
Anmeldung mit Teilnehmergebühr:   Ev. Gemeindebüro Unterliederbach
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Liebe Seniorinnen und Senioren,
viele von Ihnen nehmen gerne und regelmäßig an den Nachmittagen der „Spät-

lese“ teil, in denen wir in geselliger Runde verschiedenen Themen nachgehen, uns 
interessante Vorträge anhören und 
bei einem Kaffee miteinander ins 
Gespräch kommen.

Nun, da sich langsam der Herbst 
ankündigt und die Tage länger wer-
den, möchte ich Sie von September 
bis November einmal monatlich zu 
einer Andacht mit Dinner für Senio-
rinnen und Senioren einladen.

Jeweils an einem Mittwochnach-
mittag wollen wir uns die Zeit 
nehmen, dem Alltag zu entfliehen, um gemeinsam eine Andacht zu feiern und im 
Nachgang miteinander zu essen, denn zusammen schmeckt es besser. Viele, die 
alleine leben, wissen dies nur allzu gut.

Gemeinsam essen macht Freude. Dies wusste auch Jesus. Er liebte die Tisch-
gemeinschaft mit anderen. In den Evangelien erfahren wir immer wieder, dass er 
zusammen mit anderen aß und feierte. Jesus war es wichtig, diese Form der Ge-
meinschaft zu pflegen. 

Damit auch wir eine schöne Zeit zusammen verbringen und ein buntes Buffet 
zusammenstellen können, würden wir jeden bitten, etwas für unser gemeinsames 
Dinner mitzubringen. Dabei kann jede und jeder das mitbringen, was beliebt, sei 
es eine Hauptspeise, ein Kuchen oder Salat, sei es selbstgemacht oder gekauft, sei es 
etwas Kleines oder Großes. Wir selbst stellen neben den Getränken natürlich auch 
etwas für das leibliche Wohl bereit. 

Alle Seniorinnen und Senioren sind hierzu recht herzlich eingeladen.

Die gemeinsame Andacht mit anschließendem Essen findet jeweils mittwochs 
im Gemeindehaus der Stephanuskirche zu folgenden Terminen statt:

24.09.2025, 15.00 – 18.00 Uhr
15.10.2025, 15.00 – 18.00 Uhr
19.11.2025, 15.00 – 18.00 Uhr

Über Ihr zahlreiches Kommen und eine schöne, gemeinsame Zeit freue ich mich 
bereits jetzt.

Ihre Vikarin Daniela Ziehl
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Alle Jahre wieder...
Auch in diesem Jahr wollen wir, Mitglieder der katholischen Gemeinde

St. Johannes Apostel und der Evangelischen Kirchengemeinde
Unterliederbach, wieder einen "lebendigen Adventskalender" organisieren.  Wer Lust 

und Zeit hat, ein Fenster weihnachtlich zu schmücken, eine Geschichte vorzulesen,
Adventslieder zu singen, Freunde und Nachbarn einzuladen, melde sich bitte bei

Barbara Becker	  btbecker@web.de 		        Tel. 069 - 311389
Annika Ehrenberg 	  annikaehrenberg27@gmail.com    Tel. 069 - 33996988

Vielen Dank!

Ökumenische Wochenschlussandacht
in der Dorfkirche

Freitag, 21. Nov. - 18.00 Uhr
Taizé-Andacht
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Tauffest im Nachbarschaftsraum
Bei strahlendem Sonnenwetter feierten die 
Gemeinden des Nachbarschaftsraumes ein 
Tauffest auf der Wiese vor der Stephanuskir-
che. 24 Täuflinge wurden in die christliche 
Gemeinschaft aufgenommen.
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Orgeljubiläum in der Ev. Stadtkirche 
Sonntag, 2. Advent - 7. Dez. - 11 Uhr

Am 2. Advent laden wir um 11 Uhr zu einem musikalischen sowie festlichen Got-
tesdienst zum 50-jährigen Jubiläum unserer Ahrend-Orgel in die Ev. Stadtkirche von 
Frankfurt-Höchst ein. 

Zugegeben ist 50 Jahre für eine Orgel noch überhaupt kein hohes Alter. Jedoch zeigt 
uns die Geschichte unserer noch recht jungen Orgel, wie wichtig es im Leben ist, sich 
auf das Positive zu konzentrieren und dafür dankbar zu sein. Denn Vieles ist im Leben 
gar nicht so selbstverständlich, wie es scheint. Daher sind wir auch von Herzen dankbar, 
dass wir die Orgel und die Kirche überhaupt noch in dieser Form haben, die vor rund 28 
Jahren nur haarscharf der Brandstiftung und dem großen Feuer entkommen konnten. 

Zum Anlass des Jubiläums wird unsere Orgel, die damals Herr Ahrend selbst ein-
baute, von seiner Firma, die ebenfalls seinen Namen trägt, in diesem Jahr noch einmal 
gewartet und gereinigt, damit sie voll und klar an ihrem besonderen Tag erklingen kann.

Danach möchten wir alle Gäste noch herzlichst zu einem adventlichen Buffet in der 
Kirche einladen. 

Wir freuen uns über alle Gäste! 

Spirituelle Wanderung der Reihe GangART
Samstag, 13. September 2025 im Hochspessart

Es gibt Kostbarkeiten, die sich nicht kaufen lassen. Wer aufbricht und geht, kann 
ihren Glanz entdecken. Darum geht es bei der Spirituellen Wanderung der Reihe 
GangART am Samstag, 13. September 2025, im Hochspessart. Der Theologe und 
Schriftsteller Georg Magirius leitet die Tour in Zusammenarbeit mit der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Frankfurt-Unterliederbach. 

Start und Ziel liegen in Heigenbrücken, Haltepunkt der Bahnstrecke Würz-
burg-Frankfurt. Die Tour verläuft durchs Tal der kurzen Lohr und passiert die 
Philosophenbank. Sie ist acht Kilometer lang. Die reine Gehzeit beträgt etwa drei 
Stunden. Einen Abschnitt gehen die Teilnehmenden bewusst schweigend. 
Start in Heigenbrücken ist um 10:30 Uhr. Es wird ein Teilnahmebeitrag erhoben, 
eine Ermäßigung ist möglich.

Anmeldung bei Georg Magirius 0176-29402322 oder mail@heilspraxis.de. 
Informationen auch bei Pfarrerin Regina Westphal 069-302973 oder 
Regina.Westphal@ekhn.de. 
Informationen im Internet: https://www.magirius-aktuell.de
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Innehalten und neu entdecken
Eine spirituelle Reise

An vier besonderen Abenden laden wir dich ein, innezuhalten, aufzutanken und in die 
Tiefe zu gehen – mit dir selbst, mit Gott, mit dem Leben. 
In einer achtsamen, geschützten Atmosphäre öffnen wir gemeinsam einen Raum für 
spirituelle Erfahrung. Impulse, einfache Körperübungen aus dem Yoga, Fantasiereisen, 
Meditation, Elemente aus der christlichen Tradition und Zeiten des Austauschs begleiten 
dich auf deinem Weg nach innen.
Es geht nicht um Leistung oder Wissen – du brauchst keine Vorkenntnisse. Nur die Bereit-
schaft, dir selbst zu begegnen und dich von dem berühren zu lassen, was sich zeigen 
will.
Jeder Abend steht für sich – du kannst an allen oder auch nur an einzelnen Terminen 
teilnehmen. Gemeinsam gestalten wir eine kleine spirituelle Reise, getragen von Acht-
samkeit, Tiefe und Gemeinschaft.
Du bist eingeladen, dir diese Zeit für dich selbst zu nehmen – fern vom Alltag, nah bei 
dir. Eine Gelegenheit, aufzutanken, innerlich still zu werden und dich mit dem zu verbin-
den, was dich trägt.
Die Termine:
Dienstag, 4. November (Gemeindezentrum Zeilsheim, Pfaffenwiese 111) 
Mittwoch, 12. November (Gemeindezentrum Nied, Oeserstraße 3) 
Dienstag, 18. November (Gemeindezentrum Zeilsheim, Pfaffenwiese 111) 
Mittwoch, 26. November (Gemeindezentrum Nied, Oeserstraße 3) 
jeweils von 19:00 bis 21:00 Uhr

Leitung:
Charlotte von Winterfeld (Pfarrerin)
Michael Speh (Gemeindepädagoge, Lehrer für Meditation, Entspan-
nung und Yoga)

Anmeldung:
Wir bitten um eine verbindliche Anmeldung bis zum 28. Oktober per 
Mail an: 
Michael.speh@ek-ffm-of.de
Charlotte.vonwinterfeld@ekhn.de
Bei Fragen können Sie sich gerne an uns wenden: 
Michael Speh: 0170-8245461
Charlotte von Winterfeld: 0177-7993850
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Gedenkgottesdienst für gestorbene Kinder 2025
Alljährlich wird am zweiten Sonntag 
im November in der Heiliggeistkiche in 
Frankfurt am Main nachmittags ein Ge-
denkgottesdienst für gestorbene Kinder 
gefeiert. Eltern, Geschwister, Angehörige, 
in deren Familien eines oder mehrere 
Kinder verstorben sind, manchmal schon 
während der Schwangerschaft, als kleines 
Kind oder als erwachsene Kinder, treffen 
sich hier. Vor dem Gottesdienst kann eine 
Kerze gestaltet und der Name des Kindes 
oder der Kinder in ein Gedenkbuch einge-
tragen werden.
In diesem Jahr wird es in dem ökumeni-
schen Gottesdienst um das Thema „Du 
bist wertvoll“ gehen. Inhaltlich vorbereitet 
wird er von betroffenen Eltern gemein-
sam mit einer Mitarbeiterin des Ambu-
lanten Kinder- Jugendhospizdienstes 
Frankfurt/Rhein-Main und den evangeli-

schen und katholischen Klinikseelsorge-
rinnen der Uniklinik Frankfurt. Musikalisch 
wird der Gottesdienst von der Musikband 
Habakuk gestaltet. 
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es 
die Möglichkeit, ins Gespräch zu kommen. 
Alle betroffenen Eltern und Familienange-
hörige sind herzlich dazu eingeladen. Für 
die Kinder steht wieder eine Kinderecke in 
der Kirche zur Verfügung.

Sonntag, 9. November 2025, um 16 Uhr in 
der Evangelischen Heiliggeistkirche im Do-
minikanerkloster, Kurt-Schumacher-Straße 
23, 60311 Frankfurt am Main.
Ab 15 Uhr ist die Kirche für das Gestalten der 
Kerzen und der Gedenkbücher geöffnet.
Aktuelle Informationen finden sich unter: 
www.gedenkgottesdienst-ffm.de

Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst
am 9. November 2025 um 10:30 Uhr findet im
Ev. Gemeindezentrum in Zeilsheim, Pfaffenwiese 111, ein 
bunter, lebendiger Familien- und Erwachsenengottes-
dienst statt. Hierzu möchten wir herzlich einladen. 

HÖREN SIE MAL REIN:
Pfarrerin Charlotte von Winterfeld spricht wieder im Radio:
vom 17.-22. November
im HR 2 jeden Morgen um 6.30 Uhr
87,9 MHz in Frankfurt Main
Podcasts unter: 
	 http://www.hr-online.de/website/radio/hr2/index.jsp?rubrik=22644
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Familien-Markt - Second-Hand-Kaufhaus

Textilien für Damen, Herren, Kinder | Möbel | Hausrat | Heimtextilien
Im Familien-Markt einkaufen können alle Inhaber eines Frankfurt-Passes 

oder entsprechenden Berechtigungsscheines. Außerdem 
Studentinnen und Studenten mit gültigem Studentenausweis.

www.familienmarkt-frankfurt.de

60388 Frankfurt (Bergen-Enkheim) - Röntgenstraße 10
Anfahrt: Linie U4, U7 bis Hessencenter

Vorankündigung - Vorankündigung - Vorankündigung
Familien- und Gemeindefreizeit
Vom 22. bis 25.05.2026 wird es eine Freizeit für Familien und 
Erwachsene im Frankfurter Westen geben. Wir fahren in die 
wunderschön gelegene Jugendherberge Oberwesel. Es sind 
Einzel- und Doppelzimmer (beides in begrenzter Anzahl) sowie 

Mehrbettzimmer verfügbar.
Nähere Infos zu Preisen, Anmeldeverfahren, Inhalten und Ansprechpartner 
folgen.
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Einsteigen, wohl-
fühlen, ankommen!

GÜNSTIGE
PAUSCHAL-

PREISE

fahrdienst-rhein-main.de
069 480 000 000
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▪ Stahlbauarbeiten
▪ Blechverarbeitung
▪ Balkongeländer
▪ Tor- und Zaunanlagen

▪ Edelstahlverarbeitung
▪ Aluminiumverarbeitung
▪ Sonderanfertigungen
▪ CNC Dreh- und FrästechnikZe
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Königsteiner Straße 137 │ 65929 Frankfurt am Main │ Tel.: 069 / 30 85 82 84 │ Fax: 069 / 30 85 82 86

anfrage@schlosserei-metallbau-schwebel.de
www.schlosserei-metallbau-schwebel.de
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KLINGENBERGER
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Blumen – Hecktor 
Legienstr. 3 

65929 Frankfurt am Main – Unterliederbach 
Tel. (069) 31 56 97   Fax. (069) 31 60 26 

eMail: info@blumen-hecktor.de 
Internet: www.blumen-hecktor.de 

 

Ihre Sympathie überbringen wir  
Ihren Freunden mit Blumen 

Pietät Walter Schmidt GmbH
Seit anno 1970 das Bestattungshaus Ihres Vertrauens 

	� Bestattungen aller Art auf allen Friedhöfen im Rhein-Main-Gebiet

	� Umfassende Beratung, Erledigungen aller Formalitäten

	� Alles aus einer Hand – kompetent und kostenbewusst

Wir sind 365 Tage im Jahr rund um die Uhr für Sie erreichbar!

Tel: (0 69) 48 00 38 70  Fax: (0 69) 48 00 38 71
Hospitalstraße 3, 65929 Frankfurt-Höchst
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Termine auf einen Blick
Gottesdienste (S. 16 - 19)
Chor "Mittendrin" (S. 16)  
Senior*innentermine (S. 22-23)

2.9.			   Besuchsdienstteam (S. 21)
13.9.			   Spirituelle Wanderung (S. 26)
14.9.			   Tag d. offenen Denkmals (S. 8)
20./21.9. Michelskerb (S. 9)
21.9.			    1. Treffen Krippenspiel (S. 12)
25.9.			    Woche offene Chöre (S. 11)
27 .9.			  KEKS (S. 12)
7.10 .			  Besuchsdienstteam (S. 21)

26.10.		  Jubelkonfirmation (S. 9)
4.11.			   Besuchsdienstteam (S. 21)
4.11. 			  Spirituelle Reise (S. 27)
9.11.			   Fam.Gottesdienst (S. 28)
9.11.			   Gedenkgottesdienst (S. 28)
12.11.		  Spirituelle Reise (S. 27)
18.11.		  Spirituelle Reise (S. 27)
26.11			  Spirituelle Reise (S. 27)
15.11.		  KEKS (S. 12)
16.11.		  Konzert (S. 10)
21.11.		  Ök. Andacht (S. 24)
30.11.		  Adventsbasar (S. 36)
7.12.			   Orgeljubiläum (S. 26)


